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Alternativantrag der SPD-Fraktion 

zu ToP 17 der Kreistagssitzung am 16.11.2012

Energiewende unterstützen - 
Einkommensschwache Haushalte benötigen Hilfe!
Beschluss:

Der Kreistag Marburg-Biedenkopf hat durch zahlreiche Beschlüsse und Aktivitäten die Umstellung auf alternative Energien aktiv befürwortet. Deshalb nimmt er mit Sorge zur Kenntnis, dass einkommensschwache Haushalte die Preissteigerungen kaum noch verkraften können. In den letzten Wochen wurde bundesweit insbesondere der Kostenanstieg beim Strom diskutiert. 
Der Kreistag fordert deshalb Bundesregierung und Bundestag auf, den Kostenanstieg für Geringverdiener und Empfänger von Transferleistungen zu begrenzen und für diese Personengruppen intelligente Unterstützungen kurzfristig zu schaffen. 
Außerdem fordert er Bundesregierung und Bundestag auf, die enorm gewachsenen Entlastungen von energieintensiven Betrieben auf das unabdingbar Notwendige zurückzuführen. 
Begründung:

Einkommensschwache Haushalte, Empfänger von Arbeitslosengeld II und Sozialhilfe  können die enormen Kostensteigerungen im Energiebereich nicht mehr verkraften. Zudem haben sie nicht die Möglichkeit, sparsame Autos oder Elektrogeräte anzuschaffen, um zumindest so Energie einzusparen. 
Bei den Transferleistungen reichen die jährlichen Anpassungen nicht aus, um die Anstiege im Bereich Energie aufzufangen. Zahlreiche Vorschläge zur Verbesserung der Situation für diese Personengruppen wurden bundesweit von den unterschiedlichsten Beteiligten bereits gemacht. Nun muss die Politik handeln.
Werner Hesse
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